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GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN (GGG) – Projektunterstützung Gemeinschaftsverpflegung (GV) 2026-2028
Formular: GGG-Förderungsantrag – Förderungsvereinbarung; Version 2.0; 08/2026

[bookmark: _Toc505087056]Formular: 
GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN-
Förderungsantrag – Förderungsvereinbarung 2026-2028


Antrag (postalisch oder elektronisch) an:
Gesundheitsfonds Steiermark
Simone Sonnberger, MBA
Herrengasse 28, 8010 Graz
simone.sonnberger@gfstmk.at
Rückfragen möglich unter: Tel.: 0316 / 877 4829


Projektbezeichnung: GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN Gemeinschaftsverpflegung 2026-2028 

[bookmark: Text1]                                                     
(Name der Einrichtung)


	Gemeinschaftsverpflegungseinrichtung 
(Kindergarten, Schule, Pflegeheim, usw.)

	Name 
	     

	Rechtsform (z. B. Verein) 
	     

	Rechtsträger / Erhalter (z.B. Gemeinde) der Einrichtungen
	     

	Zeichnungsberechtigter Vertreter / Zeichnungsberechtigte Vertreterin inkl. Funktion:
	     

	ZVR-Zahl/Firmenbuch-Nummer/Gemeindekennzahl/…
	     

	Ist die Einrichtung vorsteuerabzugsberechtigt? (Bitte im Zweifel mit der Buchhaltung klären)
	|_| ja
	|_| nein 

	Adresse (Straße, Nr., PLZ, Ort)
	     

	Telefonnummer
	     

	E-Mail-Adresse
	     

	Wurde für die Einrichtung schon eine GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN-Förderung beantragt?
	|_| ja, im Jahr/in den Jahren 

     
	|_| nein

	
         wenn ja, wurde bereits ein Verpflegungsleitbild erstellt?
	
|_| ja 

	
|_| nein

	
         wenn ja, wurde bereits ein Verpflegungskonzept erstellt?
	
|_| ja 

	
|_| nein





	Kontodaten

	Kontoinhaber/-inhaberin 
	     

	IBAN
	A
	T
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Bankinstitut
	     



	
Projektverantwortliche Person 
in der Gemeinschaftsverpflegungseinrichtung

	Vorname/Nachname/Titel
	     

	Funktion in der Einrichtung
	     

	Telefonnummer
	     

	E-Mail-Adresse
	     



	Form der Gemeinschaftsverpflegungseinrichtung

	|_| Kinderkrippe
	|_| Mensa
	|_| Schule (Schulkantine für die Mittagsverpflegung)

	|_| Kindergarten
	|_| Betriebskantine
	|_| Caterer (auch z. B. Gasthäuser, die Kindergärten beliefern oder Essen auf Rädern-Anbieter/Anbieterinnen)

	|_| Hort
	|_| Pflegewohnheim
	|_| Sonstiges, nämlich      



	Anzahl verpflegter Personen

	Wie viele Personen werden insgesamt durch die Gemeinschaftsgastronomie verpflegt? 
(Bewohner/Bewohnerinnen, Angestellte, Kinder, …)
	     

	
	ACHTUNG! Pflichtfeld 




	

Kooperationspartner/ -partnerin 
Eine Zusammenarbeit mit Fachpersonen ist im Rahmen der Förderung verpflichtend. Welche speziell geschulte Fachperson haben Sie dazu bereits kontaktiert, um mit ihm/ihr die Zusammenarbeit zu besprechen? Eine Liste mit den Fachpersonen zur Auswahl finden Sie hier. 

	     



	Sind Sie damit einverstanden, dass Ihr Berater bzw. Ihre Beraterin über die Förderzusage informiert wird?
	
|_| ja 

	
|_| nein





Förderungshöhe und Projektbeschreibung

	  BASISMODUL: Kleine Schritte – große Wirkung!

	Wie viele Mahlzeiten bieten Sie an?
	

	|_| Wir bieten 1-2 Mahlzeiten pro Tag an und möchten uns mit den 
steirischen Mindeststandards auseinandersetzen (nicht gezählt werden individuelle Jausen, die von zu Hause mitgegeben werden)
	                
                 € 1.400,00

	|_| Wir bieten 3 und mehr Mahlzeiten pro Tag an und möchten uns mit den steirischen Mindeststandards auseinandersetzen (nicht gezählt werden individuelle Jausen, die von zu Hause mitgegeben werden)

	                 
                 € 2.000,00

	Wie und wann führen Sie die Ist-Stand-Analyse durch bzw. besprechen Optimierungsmöglichkeiten?
· Geben Sie hier genau an, welche Checklisten mit den steirischen Mindeststandards Sie besprechen (siehe Förderungsrichtlinie Seite 4).
· Bitte geben Sie auch an, wenn zusätzliche Maßnahmen geplant sind, z. B.  Speiseplanchecks oder Workshops mit dem Kochteam zum Thema Speiseplanoptimierung.
     






	


	

	[bookmark: _Hlk219109984]AUTOMATENMODUL: Gesündere Wahl auf Knopfdruck!
	

	|_| Wir haben (zusätzlich) mind. einen Snack- oder Getränke-Automaten und möchten uns mit den steirischen Mindeststandards auseinandersetzen (nicht gezählt werden Kaffeeautomaten oder Einzelgetränkeautomaten mit weniger als 7 Auswahl-möglichkeiten) 

	                
                  €   700,00

	Wie und wann machen Sie die Ist-Stand-Analyse bzw. besprechen Optimierungsmöglichkeiten? Ausgefüllt werden muss mindestens die zum Automaten passende Checkliste. 
     




	 QUALITÄTSSPRUNGMODUL: Gemeinsam mehr erreichen!

	|_| Wir arbeiten im Rahmen der Förderung intensiv 
· mit unserem externen Verpfleger/Zulieferer/Caterer
· mit unseren belieferten Einrichtungen
zusammen und setzen uns gemeinsam mit den steirischen Mindeststandards auseinander.                                           
	
                  €   800,00

	        Bitte um Angabe, ob Sie eine belieferte Einrichtung oder der Zuliefer-Betrieb sind:
Name, Anschrift + Ansprechpartner des
· externen Zuliefer-Betriebes  

Name, Anschrift + Ansprechpartner der
· der belieferten Einrichtung(en)
	
     


     


     




	Wie und wann findet die Zusammenarbeit statt, um mindestens eine projektspezifische Veranstaltung/Maßnahme umzusetzen? Bitte beschreiben Sie Ihre Maßnahmen inkl. Angabe der angedachten Themen, die bearbeitet werden sollen (z. B. Verbesserung des Mittagessenangebotes, Erarbeitung Feedbackformulare, …)
     

	

	 QUALITÄTSSICHERUNGSMODUL: Nachhaltig in die Zukunft!

	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Wir arbeiten an einem Verpflegungsleitbild oder einem Verpflegungskonzept, welches die steirischen Mindeststandards inhaltlich aufgreift und zur Verankerung dieser bzw. zur Qualitätssicherung beiträgt.
	                 
                 € 1.500,00

	Wie und wann werden Sie daran arbeiten, Ihre Qualität nachhaltig zu sichern? Beschreiben Sie bitte, wann der Workshop zur gemeinschaftlichen Erarbeitung vom Verpflegungsleitbild/Verpflegungskonzept geplant ist, wer eingeladen wird und wann das Leitbild/Konzept fertig ist.
     







	PROJEKTBESCHREIBUNG modulübergreifend

	Werden sonstige Maßnahmen im Zuge des Projektes durchgeführt, die noch nicht beschrieben wurden? Wenn ja, bitte beschreiben und begründen Sie, warum diese Maßnahmen zum Projekterfolg beitragen (z. B. wir haben vor Obstbäume zu pflanzen, um das Angebot an frischem Obst für die Kinder zu erhöhen, … ).
     

	Erfolgt ein Reflexionstermin am Ende des Projektes (Wenn ja, mit wem und für wann ist dieser geplant)?
     

	Erfolgt eine einrichtungsübergreifende Vernetzung? Sie wissen, dass auch andere Einrichtungen (selbe Adresse und/oder selber Verpflegungsbetrieb und/oder Erhalter/Erhalterin) zum Thema Mindeststandards arbeiten? Wenn hier eine Vernetzung erfolgt, beschreiben Sie diese bitte.
     

	




	[bookmark: _Hlk219368272]
Die beantragte pauschale Förderungshöhe beträgt in SUMME

	€      

	
	

	
	

	
	

	
Projektkosten:

Wie soll die beantragte Förderungssumme aufgeteilt werden? 

Bitte um eine Kostenzuordnung! 


	Vorsteuerabzugs-berechtigung

	
	Ja?
Dann diese Spalte ohne Umsatzsteuer ausfüllen.
	Nein?
Dann diese Spalte mit Umsatzsteuer ausfüllen

	Primäre Beratungskosten, die abgerechnet werden dürfen 
mindestens 60 % des gesamten Förderungsbetrages

	Beratungshonorar (inkl. Reisekosten) der speziell geschulten Fachperson
	€      
	€      

	Sonstige Kosten
maximal 40 % des gesamten Förderungsbetrages 
davon max. 25 % für Sachmittel/Material – Rest für Lebensmittel

	Ausschließlich projektspezifische Kosten für gesundheitsförderliche Lebensmittel (z. B. Gemüsepflanzen, regionales & saisonales Gemüse, …) Bitte geben Sie an, für welche Lebensmittel der angeführte Betrag verwendet werden soll – beziehen Sie sich auf die Projektbeschreibung von Seite 5.
     



	€      
	€      

	Ausschließlich projektspezifische Kosten für Sachmittel/Material, etc. 
(z. B. Hochbeet, Sprechklammern, Bücher, Küchenausstattung)
Bitte geben Sie an, für welche(s) Sachmittel/Material der angeführte Betrag verwendet werden soll - beziehen Sie sich auf die Projektbeschreibung von Seite 5.
     







	€      
	€      

	Personalkosten für Mitarbeiter/-innen
im Rahmen des Qualitätssprungmoduls
	€      
	€      

	SUMME
Bitte prüfen Sie! Die Gesamtsumme muss mit der beantragten Förderungssumme (Seite 5) übereinstimmen.

	€      
	€      



Hinweis: Projektkosten und Projektänderungen 
Abweichungen vom genehmigten Förderungsantrag sind grundsätzlich vorab mit der Fach- und Koordinationsstelle Ernährung abzustimmen und von dieser zu genehmigen. Sollten sich Änderungen in Ihrer Budgetplanung ergeben – etwa eine Umschichtung von Kosten für Lebensmittel zu Kosten für Sachmittel –, informieren Sie uns bitte rechtzeitig per E-Mail. Wir prüfen die Anpassung auf Übereinstimmung mit den Projektzielen. Bitte beachten Sie, dass ohne vorherige schriftliche Zustimmung eine Anerkennung der entsprechenden Rechnungen unter Umständen nicht möglich ist.

Zustimmung:

· Hiermit bestätige ich, dass ich für das oben beschriebene Projekt eine Förderung in Anspruch nehmen möchte.

· Ich bestätige, dass die Verantwortlichkeit für die Durchführung des Projekts bei der projektverantwortlichen Person liegt.

· Ich bestätige, dass ich die Projektunterstützung ausschließlich für die Auseinandersetzung mit den steirischen Mindeststandards in der Gemeinschaftsverpflegung gemäß der Förderungsrichtlinie GGG-Projektunterstützung Gemeinschaftsverpflegung 2026-2028 (zu finden online unter: www.gesundheitsfonds-steiermark.at/gesunde-ernaehrung/foerderungen-im-bereich-ernaehrung/) verwende. Sollte ein Teil der Unterstützung nicht verwendet werden, werden diese Mittel von mir zurückbezahlt, das gilt auch für nicht widmungsgemäß verwendete Mittel.

· Datenschutzvereinbarung: 

Der/Die Förderungsnehmer/Förderungsnehmerin nimmt zur Kenntnis bzw. wird informiert
a.) über die gesetzliche Ermächtigung des Förderungsgebers bzw. der Geschäftsstelle, alle im Förderungsantrag enthaltenen sowie die bei der Abwicklung und Kontrolle der Förderung, der Wahrnehmung der dem Gesundheitsfonds obliegenden gesetzlichen Aufgaben sowie bei allfälligen Rückforderungen anfallenden, die Förderungswerber/Förderungswerberinnen und Förderungsnehmer/ Förderungsnehmerinnen betreffenden personenbezogenen Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b und f Datenschutz-Grundverordnung für Zwecke der Abwicklung des Förderungsvertrages, für Kontrollzwecke und für allfällige Rückforderungen automationsunterstützt zu verarbeiten. Darunter ist auch zu verstehen, dass die für die Beurteilung des Vorliegens der Förderungsvoraussetzungen und zur Prüfung des Verwendungsnachweises erforderlichen personenbezogenen Daten über die von ihr oder ihm selbst erteilten Auskünfte hinaus auch durch Rückfragen bei den in Betracht kommenden anderen Organen des Landes oder bei einem anderen Rechtskörper, der einschlägige Förderungen zuerkennt oder abwickelt, oder bei sonstigen Dritten zu erheben und an diese zu übermitteln, wobei diese wiederum berechtigt sind, die für die Aufgabe erforderlichen personenbezogenen Daten zu verarbeiten und Auskunft zu erteilen. 
b.) über die gesetzliche Ermächtigung des Förderungsgebers bzw. der Geschäftsstelle, Daten gemäß lit. a.) im notwendigen Ausmaß 
a. zur Erfüllung von Berichtspflichten, für Kontrollzwecke oder zur statistischen Auswertung 
- an den Steiermärkischen Landesrechnungshof und vom Gesundheitsfonds beauftragte Dritten, die zur vollen Verschwiegenheit über die Daten verpflichtet sind, 
- allenfalls an den Bundesrechnungshof und das zuständige Bundesministerium, 
- allenfalls an Organe der EU nach den EU-rechtlichen Bestimmungen, 
- allenfalls an andere Stellen, mit denen Kooperationen bestehen oder die einen gesetzlichen Anspruch auf Informationen haben bzw. 
b. für Rückforderungen gemäß Art 6 Abs. 1 lit. f Datenschutz-Grundverordnung an das Gericht zu übermitteln. 
c.), dass sein/ihr Name oder seine/ihre Bezeichnung unter Angabe der Rechtsform, der Förderungsgegenstand sowie die Art und die Höhe der Förderungsmittel in Berichte über die Förderungsvergabe aufgenommen und so veröffentlicht werden können. 



              , am      	
_____________________________________________________________________________________
Unterschrift Vertretungsbefugter/Vertretungsbefugte

Der/Die Förderungsnehmer/Förderungsnehmerin hat das Recht, die vorstehende Zustimmungserklärung zu jeder Zeit schriftlich durch Mitteilung an den Förderungsgeber zu widerrufen. Dieser Widerruf hat rückwirkend das Erlöschen des Förderungsanspruches und die Rückforderung bereits gewährter Förderungen zur Folge. Allfällige Übermittlungen werden unverzüglich nach Einlangen des Widerrufes unbeschadet bestehender gesetzlicher Übermittlungspflichten eingestellt. 
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